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Das Wort „Hygiene“ kommt aus dem Griechischen und bedeutet laut 
Duden übersetzt „der Gesundheit zuträglich(e Kunst, Wissenschaft)“. 
Und da alles, was wir in der Praxis für und an unseren Patienten tun, 
schlussendlich der Gesundheit zuträglich sein sollte, gehört die Hygi-
ene also untrennbar dazu. Und nicht zu vergessen: Sie dient ja auch 
unserer eigenen Gesundheit!

Ja, die hygienischen Anforderungen bei der täglichen Arbeit und ins-
besondere die vielen Vorschriften und Verordnungen, die sicherstellen 
sollen, dass sie auch bloß nicht vernachlässigt wird, das kann schon an-
strengend sein! Aber weshalb gibt es denn alle diese Vorschriften? Eben 
darum, WEIL die hygienischen Grundanforderungen eben doch gerne 
mal im hektischen Alltag „links liegen gelassen werden“. Fällt ja auch 
oft gar nicht so sehr auf. Oder können Sie sagen, ob ein äußerlich sau-
ber aussehendes Instrument auch steril ist oder nicht? Mit dem Gedan-
ken „wird schon nichts passieren“ macht man es sich aber zu einfach. 
Es braucht nur ein einziges Mal etwas passieren…

Diese Ausgabe widmet sich nun also dem Thema Hygiene. Angefangen 
beim ersten Eindruck eines Patienten über die scheinbar so banale Hän-
dedesinfektion und die hygienische Aufbereitung von Übertragungs-
instrumenten bis hin zur Vorbereitung auf eine Praxisbegehung. Sie 
können sich über viele Aspekte wieder einmal auf den aktuellen Stand 
bringen bzw. Ihre eigene tägliche Praxis hinterfragen. Muss eben ab 
und zu mal sein, weil es halt wirklich wichtig ist!

Daneben gibt es natürlich wie immer viele weitere interessante Infor-
mationen und Tipps für die tägliche Arbeit und über die Feiertage ja 
vielleicht auch die eine oder andere Mußestunde, um sie sich anzuse-
hen. 

Ich wünsche Ihnen nun frohe und besinnliche Festtage 
und einen guten Start ins Neue Jahr!

Herzliche Grüße

Susanne Fath
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